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Dies gilt speziell, wenn man gegen 
so starke Teams wie unseren heu-
tigen Gegner, den SuS Stadtlohn 
– von vielen als „Geheimtipp“ in 
dieser Saison gehandelt – antreten 
muss. Wir dürfen gespannt sein, was 
unsere Mannschaft dem Team von 
Cheftrainer Frank Bajorath entgegen-
setzen kann.

In der Hoffnung, dass dies eine en-
gagierte Leistung und ein zählbarer 
Punkteerfolg sein werden, wünsche 
ich Ihnen allen ein spannendes und 
faires Spiel.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

ANSTOSS

Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum ersten Meisterschafts-Heimspiel 
der Westfalenliga-Saison 2009 / 2010 
gegen den SuS Stadtlohn heiße ich 
Sie im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser beson-
derer Gruß geht an die Mannschaft, 
Trainer, Offizielle und an die mitgereis-
ten Fans unserer Gäste aus Stadtlohn. 

Endlich geht es wieder los! Ich denke, 
jeder von Ihnen freut sich genauso 
wie die Verantwortlichen des SV Lipp-
stadt über den Beginn der neuen West-
falenliga-Saison, bzw. über das erste 
Heimspiel hier im Stadion „Am Wald-
schlösschen“. Ein gutes Stichwort 
werden Sie jetzt vielleicht denken, 
denn eben unser Stadion, respektive
die gesamte Infrastruktur des Vereins
waren in den vergangenen Wochen 
ein brandheißes Gesprächsthema in 
unserer Stadt. Ich versichere jedem 
Zweifler, dass das Thema absolut nicht 
in Vergessenheit geraten ist. Der SV 
Lippstadt 08 hat seine „Hausaufga-
ben“ in diesem Zusammenhang erle-
digt, nun müssen weitere Gespräche 
mit unserem Mutterverein Teutonia 
08 zeigen, ob man gemeinsam et-
was Großes für den Lippstädter 
Sport und die Stadt Lippstadt leisten 
kann und will. 

Bis dahin sollten aber vornehmlich 
sportliche Dinge im Fokus unseres 
Interesses stehen. Dies hat unsere 1. 
Mannschaft auch verdient, denn wir 
sind der Ansicht, dass unser Teamma-
nager Daniel Farke zusammen mit sei-

nem zugegebenermaßen sehr über-
schaubaren Kader bis dato sehr über-
zeugende Auftritte abgeliefert hat, 
auch wenn das erste Auswärtsspiel 
(und mal wieder) in Emsdetten eine
ärgerliche 2:3 Niederlage einbrachte.

Es ist erfreulich zu sehen, wie sich 
die Truppe zusammengefunden hat 
und bereits nach kurzer Zeit als echte 
Einheit auftritt. Daniel Farke musste 
mit einem stark reduzierten Gesamt-
budget arbeiten und er hat es dazu 
verwendet, nur die Spieler zu ver-
pflichten, von deren Können und ein-
wandfreiem Charakter er überzeugt 
ist. In diesem Sinne möchte ich an 
dieser Stelle unsere Neuzugänge / 
Rückkehrer Michael Joswig, Ansgar 
Kuhn, Edmund Riemer, Dennis 
Schulte, Alessandro Cirivello, Dani-
el Rehborn, Viktor Maier und Engin 
Yildiz ganz herzlich begrüßen und 
Ihnen – gemeinsam mit den ver-
bliebenen Leistungsträgern aus der 
Vorsaison – viel Erfolg für die kom-
menden Aufgaben wünschen. 

Es ist verständlich, dass Daniel Farke 
angesichts des kleinen Kaders und 
der Gefahr von größeren Verletzungs-
sorgen und / oder Sperren betroffen zu 
sein, keine Saisonprognose abgeben 
möchte. Er sagt aber richtigerweise 
auch, dass die guten Vorbereitungs-
spiele kein Zufall waren. Die Mann-
schaft hat echte Qualität und wenn 
es die finanziellen Mittel hergeben 
würden, könnten wir die Qualität 
des Kaders auch in der Breite aus-
bauen, bzw. sportlich ambitionierte 
Ziele auszurufen. Das tun sie, also die
finanziellen Mittel, aber leider nicht. 
Trainerteam und Mannschaft können 
lediglich den Grundstein dafür legen, 
dass die heimische Wirtschaft viel-
leicht „Spaß“ an einer erfolgreichen 
Mannschaft gewinnt und bereit ist, 
diese entsprechend zu fördern. Bis 
dahin werden wir aber konsequent 
sagen: „Was nicht geht, das geht 
nicht!“ Hoffen wir also gemeinsam, 
dass uns – neben der heimischen 
Wirtschaft – vor allem das Glück zur 
Seite steht, um von Verletzungen 
und Sperren verschont zu bleiben.
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTAIT UND INTERVIEW

Bei Frank Bajorath dreht sich vieles 
um den Fußball. Denn der 37-Jährige, 
der den SuS Stadtlohn trainiert und ar-
beitet als Trainer am DFB-Stützpunkt
in Ahaus-Ottensen. Dort bringt er 
derzeit elf- und zwölfjährigen Nach-
wuchstalenten aus der Region die 
Grundlagen des Fußballs bei. „Ich bet-
reue derzeit den aktuellen D-Jugend-
Jahrgang. Während der Schulzeit fin-
det jeden Montag ein Training statt. 
Dazu kommen noch die Ferienschu-
lungen, Leistungstests, Meisterschaf-
ten oder Sichtungslehrgänge“, verrät 
Bajorath, der hauptberuflich als kauf-
männischer Angestellter arbeitet.

Seine Arbeit beim SuS Stadtlohn un-
terscheidet sich nur wenig von der  am 
Stützpunkt. Zwar liegt der Schwer-
punkt bei der Trainingsarbeit nicht 
mehr bei der Ausübung eines kor-
rekten Spannstoßes oder einem ex-
akten Pass mit dem Innenrist, die Zu-

sammenarbeit mit jungen Akteuren 
ist Bajorath aber gleich geblieben. 
Denn der ehemalige Oberligist setzt 
bei der Kader-Zusammenstellung auf 
die Stadtlohner Jugendarbeit, die er 
zusammen mit dem ehemaligen Trai-
ner Rob Reekers (Bundesliga-Profi 
für den VfL Bochum und nun Co-Trai-
ner beim Zweitligisten FC Augsburg) 
neu organisiert hatte.

Das Durchschnittsalter des Kaders be-
trägt nur noch 21,7 Jahre. Insgesamt
17 Spieler des 25-er Kadersstammen
aus dem SuS-Nachwuchs. Lediglich 
sein spielender Co-Trainer Michael 
Gravermann (33) und Matthias Up-
hues (31), die in der Abwehr für 
Sicherheit sorgen sollen, sowie An-
greifer Rainer Hackenfort (25) ragen 
altersmäßige aus der breiten Jugend-
Masse heraus. „Das Vertrauen, auf 
die Jugend zu setzen, ist für einen 
Verein wie den SuS der einzige rich-

tige Weg für die Zukunft“, weiß Bajo-
rath. Entsprechend vorsichtig werden 
die Saisonziele beim Vorjahres-
Vierten, der freilich satte 40 Punkte 
Rückstand auf Meister SC Wieden-
brück 2000 hatte, formuliert. „Wir 
wollen einen einstelligen Tabellen-
platz erreichen. Wenn wir den Klas-
senerhalt geschafft haben und viel-
leicht etwas mehr möglich ist, dann 
können wir auch gerne noch weiter 
nach oben schauen“, sagt Bajorath, 
der den Grund für die Zurückhaltung 
gleich mitliefert. „Wir haben mit den 
Mittelfeldspielern Stefan Bennink, 
Björn Bennies und Angreifer Mike 
Holtheuer wichtige Akteure verloren. 
Das ist nicht so leicht aufzufangen.“

Die Lücken müssen nun die jungen 
Leute schließen. Künftig soll mit ei-
ner Viererkette agiert und die Angriffe 
des Gegners früh abgefangen wer-
den.                                 MSPW

Stadtlohn peilt mit verjüngtem Kader einstelligen Tabellenplatz an

Von 1999 bis 2004 gab es zwischen 
diesen beiden Vereinen auch 14 Du-
elle in der Oberliga Westfalen. Ge-
wonnen hat der heutige Gast „Am 
Waldschlösschen“ dabei aber nie. 
Und auch in der letzten Saison blieb 
die „schwarze Serie“ der Stadtloh-
ner bestehen. 

SVmagazin Herzlich willkommen 
in Lippstadt, Herr Bajorath! Zum Auf-
takt gab es für Ihre Mannschaft beim 
1:1 gegen den früheren Oberligisten 
FC Eintracht Rheine einen Punkt. Wie 
haben Sie die Begegnung gesehen?

Frank Bajorath Wir können mit dem 
Unentschieden zufrieden sein. Wir 
haben in das gesamte Spiel mehr 
investiert, hatten auch die besseren 
Chancen. Aber gegen eine Mann-
schaft wie Rheine, die schon in der 
Oberliga gespielt hat und auch dies-
mal höhere Ambitionen als wir ha-
ben, ist ein Punkt schon in Ordnung.

SVmagazin Welche Mannschaften 
neben Rheine zählen Sie zu den Auf-
stiegsanwärtern? Wo landet der SuS 
Stadtlohn am Ende der Spielzeit?

Frank Bajorath Ich denke, dass auch 
der SC Paderborn 07 II und SuS 
Neuenkirchen oben mitmischen wer-
den. Nicht zu vergessen ist der SV 
Lippstadt 08, der über einen sehr 
starken Angriff verfügt. Die Absteiger 
FC Gütersloh 2000 und Delbrücker 
SC sind nur schwer einzuschätzen. 
Wir wollen die Saison mit einem ein-
stelligen Platz beenden.

SVmagazin Warum die Zurückhal-
tung? In der letzten Spielzeit war der 
SuS Stadtlohn Tabellenvierter!

Frank Bajorath Das stimmt schon. 
Aber wir haben unseren Kader weiter 
verjüngt und drei wichtige Akteure 
abgegeben. Wir wollen erst einmal 
die Klasse erhalten. 

SVmagazin Der Respekt vor dem SV 
Lippstadt 08 war schon durchzuhören. 
Wie wollen Sie den SVL-Angriff stop-
pen? Was für ein Spiel erwarten Sie?

Frank Bajorath Wir müssen in der 
Defensive gut stehen und konse-
quent zur Sache gehen. Dann kön-
nen wir der Lippstädter Offensive 
den Schneid abkaufen. 

SVmagazin Wer steht Ihnen nicht 
zur Verfügung?

Frank Bajorath Mein Co-Trainer Mi-
chael Gravermann, der weiter als 
Leistungsträger eingeplant ist, muss 
wegen einer Entzündung in der 
Wade passen. Jordy Koster steht mit 
einer Grippe nicht zur Verfügung und 
Nick Voogtsgeerd hat nach seinem 
Pfeifferschen Drüsenfieber noch zu 
großen Rückstand.

MSPW

„Ambiente in Lippstadt etwas ganz Besonderes“
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Joswig, Michael
*13.06.1976
Torhüter

2
engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff 

9
eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

3
Riemer, edmund
*21.01.1985
Abwehr

5
Cirivello, 
Alessandro
*20.06.1978
Mittelfeld

6
fischer-Riepe
Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

11 
Pantke, Dennis
*17.09.1989
Angriff

14
Cirivello, 
Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

24
Liesemann, 
Damian
*05.07.1989 
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

15
Yildiz, engin
*05.03.1986 
Angriff

18
Chomse, 
Henning
*21.09.1989 
Mittelfeld

20
Schulte, Dennis
*15.01.1984 
Abwehr

farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Beckschulte, 
Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Derksen, 
friedrich 
*30.06.1987 
Mannschafts-
betreuer
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Die aktuelle Tabelle

1  RW Ahlen II  1 1 0 0 5 : 1 4 3

  SC Paderborn 07 II   1 1 0 0 5 : 1 4 3

3 Delbrücker SC 1 1 0 0 3 : 0 3 3 

4 RW Horn 1 1 0 0 3 : 1 2 3

 SuS Neuenkirchen 1 1 0 0 3 : 1 2 3

6 SpVg Emsdetten 05  1 1 0 0 3 : 2 1 3 

7  SV Borussia Emsdetten  1 1 0 0 2 : 1 1 3  

8 VfB Fichte Bielefeld 1 1 0 0 1 : 0 1 3 

9  SuS Stadtlohn  1 0 1 0 1 : 1 0 1 

 FC Eintracht Rheine  1 0 1 0 1 : 1 0 1

11 SV Lippstadt 08   1 0 0 1 2 : 3 -1 0 

12  Hövelhofer SV 1 0 0 1 1 : 2 -1 0 

13 TuS Dornberg 1 0 0 1 0 : 1 -1 0 

14 SC Preußen Münster II 1 0 0 1 1 : 3 -2 0 

 FC Gütersloh 2000  1 0 0 1 1 : 3 -2 0 

16 SV Davaria Davensberg 1 0 0 1 0 : 3 -3 0 

17 SV Mesum  1 0 0 1 1 : 5 -4 0  

 SV Westf. Rhynern 1 0 0 1 1 : 5 -4 0 

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.
Stand: 11.08.2009

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

1. Spieltag  SpVg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08 3 : 2 (0 : 1)
2. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn So. 16.08.09  15:00
3. Spieltag RW Horn – SV Lippstadt 08 Fr. 21.08.09 18:30
  RW Lüdenscheid – SV Lippstadt 08 Mi. 26.08.09 19:30
4. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 30.08.09  15:00
5. Spieltag  SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  So. 06.09.09 15:00
6. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II So. 13.09.09 15:00
7. Spieltag VfB Fichte Bielefeld – SV Lippstadt 08  Fr. 18.09.09 19:30
8. Spieltag   SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV  Fr. 25.09.09 19:30
9. Spieltag SV Borussia Emsdetten – SV Lippstadt 08 So. 04.10.09 15:00
10. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg  So. 11.10.09 15:00
11. Spieltag SV Mesum – SV Lippstadt 08 Sa. 17.10.09 15:00
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Westf. Rhynern  So. 25.10.09  15:00
13. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 So. 08.11.09 15:00
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II So. 15.11.09 14:30
15. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 29.11.09 14:30
16. Spieltag SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08  So. 06.12.09 14:30
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC   So. 13.12.09 14:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 11.08.2009
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

10



Rot-Weiß Horn setzt sich nach eini-
gen Abgängen den Klassenerhalt als 
Saisonziel

An die letzten Begegnungen gegen 
den Lokalrivalen Rot-Weiß Horn er-
innern sich die Fans und Freunde 
des SVL sicher gerne zurück. Gleich 
zweimal wurden die Vorstädter 3:0 
vom Rasen gefegt. Und obwohl die 
Rückkehr in die NRW-Liga deutlich 
verpasst wurde, ergab sich aus 
diesen beiden Siegen ein leichter 
Vorsprung für den SVL in der Ab-
schlusstabelle. Die Lippstädter lan-
deten auf dem fünften Rang und 
gaben den rot-weißen Nachbarn

von Trainer Reiner Polder mit zwei 
Zählern Vorsprung das Nachsehen.

Und obwohl der SVL einen Platz bes-
ser als die Polder-Elf abschnitt, war 
die Saison für die Rot-Weißen ein 
voller Erfolg. „Das war mehr, als wir 
uns zu Saisonbeginn erhofft hatten. 
Und es wird schwer, das zu wieder-
holen“, weiß der 54-Jährige, der auch 
in der vierten Saison in Folge seine 
Mannschaft in der sechshöchsten 
Spielklasse halten will. „Wir spielen 
von Beginn an gegen den Abstieg“, 
gibt sich Polder keinen Illusionen hin.

Mit einem 3:1 gegen die Reserve 
von Preußen Münster ist Rot-Weiß 
Horn allerdings sehr gut in die Sai-
son gestartet. Zur Pause lagen die 
Gastgeber noch 0:1 zurück. Kapitän 
Sven Kuitkowski brachte mit einem 
kuriosen 30-Meter-Treffer Horn wie-
der ins Spiel. Christoph Rennkamp 
per Foulelfmeter und Hendrik Eickel, 
ehemaliger Lippstädter, drehten mit 
weiteren Toren das Ergebnis noch zu 
Gunsten der Rot-Weißen. Der Grund 
für die Zurückhaltung von Polder ist 

trotz des Auftaktsieges klar. Schließ-
lich müssen Eckpfeiler des Kaders 
ersetzt werden, die in der Vergan-
genheit Garanten für den Erfolg 
waren. So hat Trainer-Sohn und Tor-
jäger Marc Polder durch seinen Weg-
gang eine Lücke hinterlassen. Der 
23-jährige Angreifer schoss alleine 
in der Vorsaison 20 der 56 erzielten 
Treffer. Er wechselte in der Sommer-
pause zum NRW-Liga-Aufsteiger SC 
Wiedenbrück 2000. „Für den Sturm 
haben wir Marcel Diekmann vom VfL 
Hörste-Garfeln gewinnen können. Au-
ßerdem sind wir mit Sven Kuitkow-
ski, Hendrik Eickel und Francesco 
Galeano gut aufgestellt. So entsteht 
ein gesunder Konkurrenzkampf“, ist 
Polder optimistisch.

Auch im defensiven Bereich macht 
sich ein Wandel bemerkbar. Der ab-
gewanderte Friedrich Bömer-Schulte, 
der zum Regionalligisten SC Verl 
wechselte, soll von Rückkehrer Chri-
stoph Rennkamp (Delbrücker SC) er-
setzt werden. „Wir wissen, was Chri-
stoph kann“, ist RWH-Trainer Polder 
zuversichtlich. Auch im Tor gab es zu-
letzt einen Wechsel. Stammtorhüter 
Tobias Nowotny konnte in der Vor-
bereitung verletzungsbedingt selten 
trainieren. Neuzugang Andreas Häger 
(SV Brilon) sammelte dadurch wert-
volle Spielpraxis und erhält zunächst 
einmal eine Chance zwischen den 
Pfosten. „Es gab keinen direkten 
Konkurrenzkampf um die Torhüter-
Position. Andreas wird erstmal ein 
paar Spiele absolvieren“, sagt Polder.

Vor dem Derby gegen den Nachbarn 
aus Lippstadt ist die Personallage 
bei Rot-Weiß Horn entspannt. Nach 
den guten Platzierungen der letzten 
Jahre äußern die Verantwortlichen ei-
nen bescheiden klingenden Wunsch. 
Polder macht das noch mal deutlich: 
„Wir wollen den Klassenerhalt schaf-
fen, das ist das erste Ziel.“

Text: MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der aktuelle Spieltag (16.08.2009)

SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn   
FC Eintracht Rheine – RW Horn  
SC Preußen Münster II – SuS Neuenkirchen  
FC Gütersloh 2000 – SC Paderborn 07 II  
SV Westf. Rhynern – RW Ahlen II  
SV Mesum – VfB Fichte Bielefeld  
TuS Dornberg – Hövelhofer SV  
SV Borussia Emsdetten – SV Davaria Davensberg 
Delbrücker SC – SpVg Emsdetten 05

Der nächste Spieltag (21. – 23.08.2009)

RW Horn – SV Lippstadt 08   
SV Davaria Davensberg – SpVg Emsdetten 05  
VfB Fichte Bielefeld – SV Westf. Rhynern  
RW Ahlen II – FC Gütersloh 2000  
SC Paderborn 07 II – SC Preußen Münster II  
SuS Neuenkirchen – FC Eintracht Rheine  
SuS Stadtlohn – Delbrücker SC  
SV Borussia Emsdetten – TuS Dornberg  
Hövelhofer SV – SV Mesum

Der nächste Gegener
RW Horn 

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 21.08.2009 um 18:30 Uhr 
im „Trotzbachstadion“ statt.
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

12



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Steinmann

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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H
intere Reihe von links: M

annschaftsbetreuer Friedrich D
erksen, Salvatore Cirivello, D

om
inik Lausch, A

lessandro Cirivello, Lasse Fischer-R
iepe, H

enning Chom
se, Viktor M

aier

M
ittele Reihe von links: Team

m
anager D

aniel Farke, M
annschaftsbetreuer D

aniel Craes, D
ennis Pantke, M

annschaftsbetreuer U
lrich B

eckschulte, 

A
ssistenztrainer D

ierk M
eincke, Torw

arttrainer K
laus Vorderstraß

e

Vordere Reihe von links: M
anuel Eckel, Stephan Engeln, A

nsgar Kuhn, D
am

ian Liesem
ann, M

ichael Josw
ig, D

aniel Rehborn, D
ennis Schulte, Engin Yildiz



15



Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN EMSDETTEN
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Ein tragischer Held: Manuel Eckel brachte den SV Lippstadt am Samstag in Emsdetten 

zweimal in Führung. Vor allem das 2:1 war ein echtes Supertor. Aber es nutzte nichts, 

am Ende erlebten die Schwarz-Roten eine Bauchlandung.

Die Erwartungen nach der überzeu-
genden Vorbereitung haben sich nicht 
erfüllt: Zum Saisonauftakt verlor der 
SV Lippstadt trotz zweimaliger Füh-
rung durch Manuel Eckel bei der Spiel-

vereinigung Emsdetten mit 2:3. Statt 
dominant, wie in der Testphase, wirk-
ten die Aktionen der Schwarz-Roten 
im Münsterland über weite Strecken 
zerfahren. Außerdem zeigte die Hin- 

termannschaft, einschließlich Tor-
wart Michael Joswig nicht vermutete 
Schwächen. Auf der anderen Seite 
vergaben die Farke-Kicker in einem 
Match, das durchaus auch 5:5 hätte 
enden können, zu viele gute Chan-
cen. Den Rest erledigte der überra-
gende Emsdettener Keeper Holger 
Minnebusch.

Die Gäste erwischten im Salvus-Sta-
dion eigentlich einen ordentlichen 
Start, waren meistens in Ballbesitz 
und drängten die Platzherren in die 
Defensive. Erste Ansätze der ge-
wünschten „Kontrolle“ waren also 
vorhanden. Erst recht, als Kapitän 
Lasse Fischer-Riepe in den Strafraum 
dribbelte und von Welke nur mit 
einem Foul gestoppt werden konnte. 
Den fälligen Elfmeter verwandelte 
Manuel Eckel mit einem strammen 
Schuss in die Mitte zum 0:1. Lipp-
stadt schien alles im Griff zu haben, 
doch nach dem schnörkellosen Be-
ginn schlichen sich immer mehr Feh-
ler ein. Emsdetten kam nun besser 
ins Spiel und erarbeitete sich erste 
Möglichkeiten zum Ausgleich. Die 
hochkarätigste vergab Welke, als 
er nach einem Joswig-Fehler nur die 
Latte traf. Für den SV setzte Viktor 
Maier mit einem Freistoß noch ein 
Zeichen. Der zweite Durchgang ent-
wickelte sich zu einem echten Chan-
cen-Festival: Fischer-Riepe scheiterte 
nach Vorarbeit von Chomse (48.), 
für Emsdetten köpfte Wichtrup völ-
lig frei daneben (50.). Paton zielte 
genauer und drosch die Kugel in der 
52. Minute aus halbrechter Position 
zum 1:1 unter die Latte. Viktor Maier 
hätte das 1:2 machen müssen, doch
Minnebusch hielt mit einem Superre-
flex. Es folgte das Tor des Nachmit-
tags: Der starke Manuel Eckel schlug 
zwei, drei Haken im Strafraum, ein 
trockener Flachschuss ins lange Eck 
und wieder führte der SV (68.). Nur 
zwei Minuten später das 2:2 durch 
Nowitzki. Dann die Entscheidung: 
Ein Schuss von Fromme zischte in 
der 78. Minute zum 3:2 ins Netz.

                                     lüt
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Zweimal geführt, aber 2:3 verloren



Setzte den Schlusspunkt zum 5:1-Endstand: 

Lasse Fischer-Riepe. 

Der SV Lippstadt und auch der SuS 
Bad Westernkotten haben die zwei-
te Runde im Verbandspokal erreicht. 
Nach dem 5:1-Sieg bei den Sport-
freunden Warburg muss die Farke-Elf 
nun am Mittwoch, 26. August, beim 
Bezirksligisten RW Lüdenscheid an-
treten und die Kurort-Kicker treffen 
auf den NRW-Ligisten SF Siegen.

Die Gäste erledigten ihre Pflichtauf-
gabe beim Bezirksligisten souverän, 
allerdings war Daniel Farke nach 
dem Schlusspfiff nicht hundertpro-
zentig zufrieden. „Im Angriff, aber 
auch beim Gegentor hat mir die letz-
te Konsequenz gefehlt“, kritisierte 
der Trainer. Außer Dominik Lausch 
fiel gestern auch noch Stürmer Ma-
nuel Eckel wegen einer Entzündung 
am Fuß aus. Aber auch personell 
geschwächt ließ der Westfalenligist 

bei den Sportfreunden nichts an-
brennen. Viktor Maier brachte den 
SV Lippstadt in der 20. Minute in 
Führung, kurz vor der Pause erhöhte 
Dennis Pantke auf 2:0.

In der zweiten Halbzeit waren die 
Schwarz-Roten weiterhin jederzeit 
Herr der Lage. Erneut Viktor Maier er-
höhte auf 3:0, bevor den Gastgebern 
der Ehrentreffer gelang. Daniel Reh-
born (75.) und Lasse Fischer-Riepe
(90.) drückten mit ihren Treffern in 
der Schlussphase die Lippstädter 
Überlegenheit auch in Zahlen aus.

SV Lippstadt: Joswig – Schulte, Pahl-
ke, Fischer-Riepe, Kuhn, Engeln, A. 
Cirivello (46. S. Cirivello), Chomse,
Yildiz (75. Riemer), Maier (58. Reh-
born), Pantke

lüt

SV Lippstadt lässt beim 5:1 nichts anbrennen

Für Benjamin Pahlke war das erste 
Saisonspiel gleichzeitig das letzte im 
Trikot des SV Lippstadt. Der 22-Jäh-
rige fliegt noch in dieser Woche in 
die USA, wo er in der Nähe von New 
York sein Master-Studium beginnt.

So haben Sie sich Ihren Abschied 
sicher nicht vorgestellt, oder?

Benjamin Pahlke Ne, bestimmt nicht.
Das ist ein ganz bitteres Gefühl. 

Was war der Grund für die Nieder-
lage?

Benjamin Pahlke Na ja, wir haben 
zwar in der ersten Halbzeit nicht un-
bedingt überzeugend gespielt, wa-
ren aber immerhin stark genug, um 
in Führung zu gehen. Danach haben 
wir uns mit fahrlässigen Fehlern um 
einen möglichen Erfolg gebracht. 

Beim 2:2 durch Nowitzki standen 
Sie hinter dem Torschützen. Waren 
Sie nicht nah genug dran?

Benjamin Pahlke Kann man nicht sa-
gen, wir sind ja beide nicht an den 
Ball gekommen.

Jetzt gehen Sie in die USA, ganz 
ohne Fußball?

Benjamin Pahlke Nein, natürlich 
nicht. Ich werde für die Universitäts-
Mannschaft spielen.

... und die Entwicklung des SV Lipp-
stadt aus der Ferne verfolgen …

Benjamin Pahlke Ganz sicher. Auch 
wenn ich ein paar tausend Kilome-
ter weit weg bin, werde ich nah dran 
sein am Geschehen.

lüt

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN EMSDETTEN / POKALSPIEL IN WARBURG
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Pahlkes bitterer Abschied

Das erste Spiel war auch sein letztes: 

Benjamin Pahlke.



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Der Marketing-
Partner des 
SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.
WDS New Media GmbH
Weißenburger Straße 15 | 59557 Lippstadt | Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de | www.einfach-werblueffen.de
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Damit hatten im Vorfeld wohl selbst 
die größten Optimisten des SV Lipp-
stadt 08 nicht gerechnet: In beste-
chender Frühform präsentierte sich 
die Mannschaft von Teammanager 
Daniel Farke und schlug in einem 
Testspiel den Regionalligisten Sport-
freunde Lotte nach einer Klassevor-
stellung völlig verdient mit 5:1.

Dabei hatte die Partie alles andere 
als vielversprechend für die Gast-
geber begonnen: Bereits nach zwei 
Minuten nutzte der Ex-Lippstädter 
Tore Gersch eine Unaufmerksam-
keit in der SV-Abwehr und köpfte 
zur Führung ein. Doch schon vier 
Minuten später schloss Manuel 
Eckel den ersten richtigen SV-An-
griff per Flachschuss zum Ausgleich 
ab. Anschließend übernahmen die 
Schwarz-Roten mehr und mehr das 
Kommando und kamen vor allem 
durch die agilen Sturmspitzen Manu-
el Eckel und Viktor Maier zu guten 
Tormöglichkeiten.

Auf der linken Außenbahn spielte 
bei den Lippstädtern übrigens mit 
dem Nigerianer Nonse Wilson Ony-
emaeke (zuletzt FC Augsburg II) ein 
Gastspieler, der bei seinem knapp 
einstündigen Einsatz einige gute An-
sätze zeigte.

Auch nach dem Seitenwechsel ließ 
die Farke-Elf nicht nach und kam 
schließlich durch den Freistoßtreffer 
von Ansgar Kuhn zum 2:1 (61.), als 

der Rückkehrer Gästekeeper Pog-
genborg mit seinem strammen 
Linksschuss in die Torwartecke über-
raschte. Die Gastgeber standen auch 
danach kompakt in der Deckung 
und ließen kaum klare Chancen zu. 
Die letzten zehn Minuten gehörten 
schließlich dem Lippstädter Hen-
ning Chomse: Zunächst legte der 
Youngster dem gerade eingewech-
selten Dennis Pantke mustergültig 
auf (82.), danach traf Chomse selbst 
zum 4:1 (84.), ehe er in der Nach-
spielzeit noch einen Foulelfmeter he-
rausholte, den Engin Yildiz zum 5:1 
vollstreckte.

SV 08: Joswig (46. Liesemann), Fi-
scher-Riepe (77. Rehborn), Schulte, 
Riemer, Kuhn, S.Cirivello (54. Lausch), 
A.Cirivello, Chomse, Onyemaeke (59. 
Yildiz), Eckel (77. Pantke), Maier (65. 
Pahlke)

fri

NACHLESE
TESTSPIEL GEGEN LOTTE
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Der agile Manuel Eckel (hinten) versetzte auch in der Szene den ehemaligen SVer 

Tore Gersch und erzielte das wichtige 1:1. Am Ende gewannen die Platzherren gegen 

den Regionalligisten nach einer tollen Leistung überraschend klar mit 5:1.
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5:1 – SV 08 fegt Lotte weg



SPONSOR DES TAGES

Mit Weissenburg Pilsener auf den Erfolg anstoßen

Bereits seit 1870 wird Weissenburg 
Pilsener in Gaststätten und Restau-
rants in und um Lippstadt ausge-
schänkt und ist seitdem fest mit sei-
ner Heimatregion verbunden. Kriege, 
Wirtschaftskrisen und Inflationen, 
Umsiedlungen und Wechsel von Be-
sitzern – all das überstand die tra-
ditionsreiche westfälische Biermar-
ke. Persönliches Engagement – vor 
allem von der Brauerfamilie Nies, 
die die Weissenburg Brauerei 1920 
übernahm – und die Liebe zu der 
Marke sicherten das Bestehen über 
Generationen hinweg. Seit 1990 ge-
hört die Regionalmarke nunmehr zur 
Warsteiner Gruppe. Die private Brau-
ereigruppe liefert das nötige Know 
How, um Weissenburg Pilsener wei-
terhin erfolgreich zu vertreiben.

Auch als Sponsor-Partner kann Weis-
senburg Pilsener auf eine langjäh-

rige Tradition zurückblicken. Durch 
ihr Engagement ist die Marke seit 
vielen Jahren fest in der Region ver-
wurzelt und möchte dies auch in 
Zukunft bleiben. Der Fußball spielt 
bei Weissenburg Pilsener eine wich-
tige Rolle. Verschiedene Vereine in 
mehreren Ligen dürfen sich über die 
Unterstützung der Brauerei freuen. 
Am erfolgreichsten unter allen Teams 
ist der regionale Spitzenverein und 
Westfalenligist SV Lippstadt, der in 
diesem Jahr zum wiederholten Male 
den Weissenburg Kreispokal gewon-
nen hat. 

Für die Zukunft wünscht Weissen-
burg Pilsener dem SV Lippstadt viele 
sportliche Erfolge, auf die man auch 
weiterhin mit einem frischen Weis-
senburg Pilsener anstoßen kann.

Kontakt
Warsteiner Brauerei
Haus Cramer KG
Rüllweg 4
59564 Warstein

Ansprechpartner
Peter Böhling
Leiter Marketing Regionalmarken

Telefon 02902 881809
Telefax 02902 882809
E-Mail pboehling@warsteiner.com
www.weissenburg-pilsener.de
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Partner

Business-Partner

Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

WIR 
SAGEN 
DANKE!
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CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN. DER SPIELTAGS-    

       
   TREFFPUNKT FÜR ALLE FUSSBALLFREUNDE!

Das CLUBHEIM ist a
ussch

ließlich zu Test-*, Fre
undschafts-*

, Pokal-* und Meistersch
aftssp

ielen des 

      
    SV

 Lippstadt 08 ab ca. 2 Stund
en v

or Spielbeginn geöffnet. So
nderöffnungszeiten auf 

      
      

      
   Anfrage / nach Absprache.     

      
 *Abhängig vom Gegner, bzw. von den jeweiligen Anstoßzeiten.                                                                       

                                                      


